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KANTONE

THURGAU

Generalversammlung

des Thurgauischen Bundes für Zivilschutz

Neue Statuten -
neuer Name

Wird der Zivilschutz mehr als notwendiges
Übel aus dem Kalten Krieg betrachtet, statt als

effizientes katastrophentaugliches Schutz-,

Rettungs- und Hilfsinstrument?» Dies fragte
Präsident Bruno Lüscher anlässlich der

diesjährigen Mitgliederversammlung des

Thurgauischen Bundes für Zivilschutz im Bürgersaal
des Frauenfelder Rathauses mit Blick auf die

geringe Anwesenheit anlässlich der Schlussabstimmung

im Nationalratssaal. Mit der Genehmigung

der revidierten Statuten wurde der

Dachverband nun zum Fachverband.

WERNER LENZIN

Im Beisein von Regierungsrat Roland
Eberle und Stadtammann Hans Bachofner
eröffnete Präsident Bruno Lüscher am
24. April die diesjährige Mitgliederversammlung

mit seiner Grussadresse. Nach
der Genehmigung des von Hanny Tobler
verfassten und vorgelegten Protokolls der
'Mitgliederversammlung vom 19. April
1994 beleuchtete Lüscher in seinem
Jahresbericht die Schwerpunkte des vergangenen

Zivilschutzjahres.

Startschuss für die Zukunft
«Der Zivilschutz ist der Bereich, welcher
unseren Finanzministern auf allen Ebenen
am meisten Freude bereiten sollte»,

Vorstandsmitglied Franz Staubli (links) verabschiedet den zurücktretenden
Vizepräsidenten Alfred Lanz.

meinte Lüscher, zumal der Zivilschutz mit
Einsparungen von 2,8 Milliarden bis zum
Jahr 2010 zweifellos seinen Tatbeweis
erbringe. Diese Sparmassnahmen würden
auch im kantonalen Budget sowie in den
Gemeindebudgets durchaus ersichtlich,
erklärte der Präsident, warnte aber davor,
die Glaubwürdigkeit des zivilen
Bevölkerungsschutzes mit Sparmassnahmen in
Frage zu stellen. Dies auch deshalb, weil
zu viele Ereignisse in den letzten Jahren
gezeigt hätten, wie wichtig der Zivilschutz
als Hilfs- und Rettungsinstrument für die
Bevölkerung sei. Die diesjährige
Versammlung bezeichnete Lüscher als
Startschuss für die Zukunft, war doch das

vergangene Jahr durch die Neustrukturierung
des Verbandes gekennzeichnet und gelte
es nun, die neuen Statuten zu genehmigen.
Diese beinhalten eine aktive Vertretung
des modernen Bevölkerungsschutzes, die
Aufklärung der Öffentlichkeit in
Zivilschutzbelangen, Förderung und Unterstützung

der Mitglieder sowie die Bildung von
Fachgruppen und die Information der
Mitglieder durch ein geeignetes Publikations-

y

Präsident Bruno Lüscher warnt
vor Sparmassnahmen, welche den zivilen
Bevölkerungsschutz in Frage stellen.

Infolge Betriebsaufgabe günstig zu verkaufen

1 Notstromgruppe
mit Startautomatik, 6-Zyi.-Dieselmotor, 220/380 Volt,
20 kW, Jahrgang 1989,238 Betriebsstunden, in
Metallcontainer montiert (2,95 x 2,15 x 2,08).

Leutenegger, Telefon 052 3616 89
vom 13. bis 26. Juni abwesend.

Abdichtungen
für Trinkwassertanks
- Alt- und Neubauten

- Dauerhaft

- Rissüberbrückend bis 1 mm
- Zähelastisch

- Einfache Reinigung
- Selbsttragend
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